
besucht werden. Nebst Chobe, Savuti, Khwai 
und Moremi auch weniger bekannte und nicht 
minder faszinierende Gegenden wie Nxai Pan, 
Makgadikgadi und das riesige Central Kalahari 
Game Reserve. Oder Sie möchten noch die 
mysteriösen Tsodilo Hills besuchen, eine der 
ältesten historischen Stätten der Welt? Kein 
Problem. Bei der Zusammenstellung eines 
optimalen Programms beraten wir Sie gerne.
Ideale Ergänzung einer privaten Campingsafari 
wäre eine kurze Flugsafari ins Herz des Okavango 
Deltas oder die Traversierung des Deltas per Boot. 
Auch die Victoria Fälle könnten am Anfang oder 
Ende der Reise besucht werden.
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Self Drive Safaris
Selbstfahrer-Reisen in Botswana stellen 
bezüglich Planung, fahrerischem Können 
und Logistik höhere Anforderungen als 
in den Nachbarländern Namibia und 
Südafrika. Das Strassennetz ist spärlich und 
besteht mehrheitlich aus Sandpisten, und 
Tankstellen und auch Einkaufsmöglichkeiten 
gibt es nur in den wenigen grösseren Orten. 

Die Reservation von Campingplätzen ist 
unerlässlich, denn oft sind diese viele 
Monate im voraus ausgebucht. In der 
Preisliste finden Sie 4x4 Fahrzeuge in 
Botswana mit und ohne Campingausrüstung. 
Wenn Sie sich für eines dieser Fahrzeuge 
entscheiden, können wir Ihnen auch bei der 
Reservation von Campingplätzen und ggf. 
Unterkünften behilflich sein. Zusammen 
mit dem Autovermieter besprechen Sie vor 
Ort die Route im Detail und erhalten noch 
wertvolle Tips.  

Private Campingsafaris	 Self Drive
Botswana

Private Campingsafaris
Sich selbst die eigene Route 
zusammenstellen ... privat zusammen mit 
einem professionellen Guide die tierreichen 
Wildschutzgebiete Botswanas entdecken ... 
an traumhaften Plätzen mitten in der Wildnis 
komfortabel campieren ... bestens versorgt 
von der Crew und abends am Lagerfeuer 
das Erlebte revue passieren lassen und 
den spannenden Geschichten des Guides 
lauschen – was kann man sich Schöneres 
vorstellen? Natürlich können Sie in 
Absprache mit dem Guide auch erheblichen 
Einfluss auf die Tagesgestaltung nehmen.  

Start, bzw. Ende der Safaris ist in Maun oder 
Kasane, und je nach Länge der Tour können die 
meisten Nationalparks und Wildschutzgebiete 


